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Wir gratulieren ganz herzlich den Abiturientinnen  und Abiturienten  

2014 und wünschen euch für euren weiteren Lebensweg alles Gute 

und Gottes Segen. 

Miriam Barkhoff, Tatjana Bartschies, Dominik Basner, Denise Becker, Julia van 
Beek, Kevin Blanke, Viktoria Blumentrath, Paul Boes, Tobias Bofetti, Dominik 
Böhme, Luisa Bohnenkamp, Annika Brechmann, Franziska Brüggemann, Christian 
Büttner, Carmen Czyszczon, Manuel Esterl, Merle Fehrmann, Tom Florian, Joel 
Fuchs, Kevin Ganczarczyk, Laura Gründges, Simon Gründges, Laura Grzenia,   
Natalie Hamad, Michael Hanisch, Leon Hasenbein, Wibke Hesse, Julia Hilgers, 
Carsten Hinzer, Viktoria Hoffmann, Manon Högg, Lucas Holczinger, Angelique 
Hübner, Leon Jakubeit, Patrick Kaschuba, Jonas Kensbock, Vanessa Kessler,   
Darren Kindermann, Marcella Kionka, Laura Klein, Laura Klöppner, Mandy Klusen-
dick, Simon König, Madeleine Korbuß, Thomas Kramer, Leonhardt Krebs, Marcel 
Krips, Charlotte Küch, Thomas Kuhmann, Philip Kuklis, Mandy Kunfeld, Lukas 
Küpper-Fahrenberg, Hendrik Küppers, Alexander Kutschaty, David Lind, Nico   
Lingen, Anna Lüning, Jan-Marius Lütkemeier, Kira Matlachowski, Henrik Meyer, 
Steven Miemczok, Marion Mocigemba, Yannik Niemann, Marvin Nietz, Luisa      
Olberg, Eileen Peter, Lars Pfeiffer, Philipp Pflüger, Alina Piontek, Moritz Plaumann, 
Daniel Prüske, Matthias Rajda, Sabrina Reher, Lukas Rimkus, Charlotte Rullich, 
Lea Saager, Deniz Sak, Gavitha Satchithananthan, Jana Schilling, Maximilian 
Schnalke, Lioba Schoofs, Franziska Schuba, Julian Schuhmann, Jannik Schwarz, 
Jonathan Seidel, Robin Skiba, Lukas Stock, Meike Stöppelkamp, Lukas Temmes-
feld, Marie Thauern, Lukas Thewissen, Hannah Voß, Raphael Wagener, Léon 
Wehling, Cynthia Wendt, Jan Windhuis, Fabrice Zankl, Tim Zwickl. 

 
Abifeier und Abiball 

Am Samstag, 28.06.14, verabschieden wir den Abiturjahrgang 2014 mit einem 
Festgottesdienst. Nach einer kurzen Umbaupause findet dann die Abiturfeier mit 
der Verleihung der Zeugnisse statt. Die Verabschiedungsfeier beginnt um 10.00 
Uhr in der Turnhalle des Don-Bosco-Gymnasiums. Unter Leitung unserer Technik 
AG wird diese in den  nächsten Tagen wieder in einen feierlichen Festsaal ver-
wandelt. 
Der Abiturball findet am Sonntag, 29.06.14, ab 18.00 Uhr im Saalbau Bottrop 
statt.  
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Wir Menschen brauchen Zeit 

für so viele „sinnlose" Dinge: 

Wir brauchen Zeit um Musik zu hören. 

Wir brauchen Zeit um zu lernen. 

Wir brauchen Zeit um zu Computern. 

Wir brauchen Zeit um zu schlafen. 

Wir verwenden so viel Zeit 

für so sinnlose Dinge. 

Für jede Minute, die wir Musik hören, 

vor dem Computer sitzen, 

in der Schule verbrauchen 

oder im Bett liegen, 

bekommen wir nichts zurück. 

Doch jede Minute, 

die wir im Gebet verbringen, 

bekommen wir zu 100 % zurück, 

um eines dieser „sinnlosen" Dinge 

zu tun. 

Alexander Stahr 

 

Liebe Schulgemeinschaft, 

für diese „sinnlosen“ Dinge, benannt in 
einem Gebet eines Schülers, sollten 
wir alle uns in den Wochen der Som-
merferien wichtige Zeiten gönnen. Mit-
schüler, Familien, Freunde, Arbeitskol-
legen und Nachbarn werden es uns 
danken, wenn wir uns und vielleicht 
auch ihnen solche sinnlosen Dinge und 
Zeiten schenken. 

Wir schauen nun zurück auf ein ereig-
nisreiches Schuljahr am Don-Bosco-
Gymnasium. Herrn Bastuck und Herrn 
Steinhardt haben wir in den Ruhestand 
verabschiedet; Herr Hengst beginnt 
eine neue Aufgabe als Schulleiter eines 
Berufskollegs. Ihnen allen gilt unser 
Dank für ihr umfangreiches Engage-
ment während vieler Jahrzehnte am 
Don-Bosco-Gymnasium. 

Oberstufenschü-
ler, Ehemalige, 
Eltern und Lehrer 
haben eine Schü-
l e r g e n o s s e n -
schaft gegründet. 
Der „Tag des so-
zialen Engage-
ments“ hat sich 
mittlerweile zu 
einer festen Grö-
ße im Schulleben 
entwickelt. Viele 
wissenschaftliche und sportliche Erfol-
ge sind errungen worden. 

Nun warten neue und sicherlich sehr 
schöne Erfahrungen auf uns. Ferien-
fahrten nach Rimsting und Spanien, 
Urlaub mit der Familie oder mit Grup-
pen und Verbänden werden uns Erho-
lung bringen. Am 16. August werden 
sich wieder viele Ehemalige zum tradi-
tionellen Fest der Ehemaligen in unse-
rer Schule einfinden. Am ersten Schul-
tag dürfen wir 96 Schüler der neuen 5. 
Klassen sowie 30 Schüler begrüßen, 
die neu in unsere Oberstufe einstei-
gen. 

Somit wünsche ich euch und Ihnen er-
holsame Ferientage, Zeit für „sinnlose“ 
Dinge und ebenso die Zeit für ein 
„Gespräch mit Gott“ in einer schönen 
Kirche, in der Natur, nach einer Be-
gegnung mit freundlichen Menschen. 

 

Im Gebet verbunden bleibe ich  

Ihr, euer 

P. Heinz Weierstraß SDB 

Direktor 
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DBG mit 18 Preisträgern beim 

Känguru-Wettbewerbs 2014 

Mehr als 6 Millionen Schülerinnen und 
Schüler aus ganz Europa nahmen in 
diesem Jahr am sogenannten Kängu-
ru-Wettbewerb der Mathematik teil. 
Das Don-Bosco-Gymnasium hat mit 
340 Schülerinnen und Schülern aus 
den Jahrgangsstufen 5 bis 9 einen 
neuen Teilnehmerrekord aufgestellt. 

Zwischen 24 und 30 Fragen unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgrades, die 
nach Altersstufen gestaffelt waren, 
mussten beantwortet werden. Hierbei 
waren logisches Denken, räumliches 
Vorstellungsvermögen, mathemati-
sches Geschick, Abstraktionsfähigkeit 
und Rechentechniken gefragt. Die 
Denker und Tüftler hatten 75 Minuten 
Zeit, um die Aufgaben zu lösen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Schüle-
rinnen und Schülern, die sich freiwillig 

der Herausforderung gestellt haben. 

Einige waren besonders erfolgreich 
und sind unter den Preisträgern, die im 
bundesweiten Vergleich von über 
880.000 Schülerinnen und Schülern 
aus mehr als 10.000 Schulen ermittelt 
wurden. Glückwunsch an die Preisträ-
ger Dominik Arndt, Maximilian Wolter 
(beide 5a), Maximilian Abrams, Art 
Geisen, Jonathan Jakobs (alle 5b), Lu-
ca Heiler (5c), Philip Altenhoff (6a), Jo-
el Kosmalski, Phil Ulrich, Leandra 
Schmahl (alle 6b), Jeremia Bendel 
(6c), Elias Brechmann, Maximilian Flü-
gel, Tobias Moser (nicht auf dem Fo-
to), Simon Wanning (alle 8a), Nick 
Klopp, Jan Schießleder, Oliver Sliwinski 
(alle 9b). 

Weitere Informationen zum Wettbe-
werb gibt es unter www.mathe-
kaenguru.de     (OstT) 
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Sven Crämer Schulsieger  

beim „Diercke Wissen 2014“ 

Wie in jedem Jahr nahmen im März er-
neut fast 300 Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufen 7 - 10 unserer 
Schule am 14. Wettbewerb „Diercke 
WISSEN 2014“- einem deutschland-
weiten Geographie-Wettbewerb, teil. 
In der 2. Wettbewerbsrunde auf Schul-
ebene, in der die Klassensieger gegen-
einander antraten, qualifizierte sich 
Sven Crämer aus der Klasse 9B als 
Schulsieger und vertrat das Don-
Bosco-Gymnasium auf Landesebene. 

Die Plätze 2 und 3 gingen an Simon 
Schütz (7B) und Richard Frohn (8A). 

Diercke WISSEN ist mit rund 280.000 
Teilnehmern Deutschlands größter 
Geographiewettbewerb und in jedem 
Jahr eine gefragte Veranstaltung für 
das Fach Geographie nicht nur an un-
serer Schule. Zu ihnen gehören auch 

folgende Klassensieger: 

Leo Held (7A), Simon Schütz (7B), 
Philip Kusuran (7C), Lea Nicodem 
(9A), Sven Crämer (9B) und Marvin 
Amberge (9C). 

Im Diercke-Junioren-Wettbewerb 
(Klasse 5 und 6) siegten folgende 
Schülerinnen und Schüler: 

Platz 1: David Budinger (6B) 
Platz 2: Lars Funke gen. Kaiser (5C) 

Platz 3: Melissa Beige, Melissa Jansen 
und Leandra Schmahl (alle 6B) 

Platz 4: Luis Nicolas Bredenfeldt (5A) 

Wir gratulieren Sven in einem Wettbe-
werb mit wirklich nicht einfachen Fra-
gen zu seinem Sieg auf Schulebene. 
Allen weiteren Teilnehmern wünschen 
wir bereits für den nächsten Wettbe-
werb viel Spaß und Spannung. 
 

W. von Przewoski  
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Erfolgreiche Geographie-Wettbewerbe am DBG 
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Herausragende Ergebnisse erzielten 
abermals unsere Teilnehmer der Klas-
sen 5 bis 8 beim diesjährigen Heureka-
Wettbewerb „Weltkunde 2014“. So 
konnten drei Schüler auf Bundesebene 
zweite und dritte Plätze belegen! Auf 
Landesebene gelang es fünf Schülern, 
die Plätze 1 bis 3 zu erreichen! 

Zum dritten Mal fand am Freitag, dem 
2. April 2014, der bundesweite Heure-
ka-Wettbewerb am Don-Bosco-
Gymnasium statt. Hoch motiviert und 
konzentriert beantworteten mehr als 
210 Fünf- bis Achtklässlerin in der fast 
vollbesetzten Turnhalle 45 Fragen aus 
den Bereichen Erdkunde und Geschich-
te. Auch zu anspruchsvollen Themen 
wie aktuelles Weltgeschehen, Politik, 
Wirtschaft und Recht entschieden sie 
sich häufig für die richtige Antwort des 
Multiple Choice Fragebogens. 

Dass sich unsere Schüler über den be-
handelten Unterrichtsstoff hinaus gut 
auskennen, zeigen folgende hervorra-
gende Ergebnisse: 

Die Sieger im schulinternen Klas-

senstufenwettbewerb: 

1. Platz: Belana Zumbrägel (5), Niklas 
Kladroba (6), Finn Klahn (7) und Ro-
man Härig (8) 

2. Platz: Luis Bredenfeldt und Julius 
Nosal (5), David Budinger (6), Lukas 
Janik (7) und Tobias Wittrock (8) 

3. Platz: Phil Peters, Michel Schneider 
und Finn Pietron (5), Alexander     
Hernaut und Gerrit Friedlinghaus (6), 
Noah Mohn und Julia Fink (7), Florian 
Stuckstette (8) 

Die Sieger im NRW – Landeswett-

bewerb: 

1. Platz: Philip Plajer (5), Tobias Moser 
(8) 

2. Platz: Finn in der Wiesche (6), Leon 
Angermeyer (7) 

3. Platz: Richard Frohn (8) 

Die Sieger im bundesweiten Klas-

senstufenwettbewerb Klasse 5: 

2. Platz: Lars Funke gen. 
Kaiser (5), Daniel Schmitz 
(7) 
3. Platz: Alexander 
Schmidtke (8) 

Alle Teilnehmer an diesem 
Wettbewerb erhalten am 
letzten Schultag mit der 
Zeugnisausgabe eine Ur-
kunde sowie einen kleinen 
Preis. Über eine besonde-
re Ehrung dürfen sich al-
lerdings die Klassenstu-

fen-, Landes- und Bundessieger freu-
en. Denn unser Schulleiter, Herr Hes-
se, überreicht ihnen persönlich Ehren-
urkunden und tolle „Sieger-Preise“! 

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern 
und Platzierten!       W. von Przewoski 
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Heureka Weltkunde 

Wir sind erneut Bundes- und Landessieger  
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Zum zweiten Mal wurde am Don-

Bosco-Gymnasium in einer Feier-

stunde der Europäische Wirtschafts-

führerschein (EBCL) verliehen.  

Ein Jahr lang hatten sich 22 Schülerin-
nen und Schüler im Projektkurs 
„Business und Management“ vorbereitet. 
Erfolgreich haben sie nun ihre Prüfungen 
in den Bereichen Bilanzierung, Wirt-
schaftsrecht, Kostenrechnung, Kennzah-
len und Unternehmensziele abgelegt. 
Fünf Schülerinnen und Schüler legten 
außerdem die erweiterte Prüfung der 
Stufe B ab und erwarben zusätzliche 
Qualifikationen in den Bereichen Busi-
nessplan, Marketing und Verkauf, Fi-
nanzplanung (Budgetierung) und In-
vestitions- und Wirtschaftlichkeitsrech-
nung. 

„Wir wollen mehr für die ökonomische 
Bildung und für Interessenten an wirt-
schaftswissenschaftlichen Studiengän-
gen tun“, sagte Schulleiter Lothar Hesse 
in seiner Ansprache. „Und da wir keine 
halben Sachen machen, wurde noch ein 
Kompaktkurs Wirtschaftsenglisch und 
etwas für unsere Schule Selbstverständ-
liches: der Bereich Wirtschaftsethik mit 
in das Pflichtprogramm aufgenommen.“ 

In der Übernahme von sozialer Verant-
wortung, Engagement für eine humane 
Gesellschaft in der einen Welt, getragen 
vom christlichen Menschbild, sehen wir 
als katholisches Gymnasium neben der 

bestmöglichen Vermittlung von Spra-
chen, Mathematik, Gesellschafts- und 
Naturwissenschaften unsere Aufgabe. 
Darauf ging Dominikaner Pater Johannes 
Zabel, der zugleich Diplom-Volkswirt 
und Diplom-Theloge ist, in seinem Fest-
vortrag „Von Ordnung und Werten in der 
Wirtschaft“ ein. 

Für den nächsten Durchgang haben sich 
erneut eine große Zahl an Schülerinnen 
und Schülern gemeldet. Und die ersten 
Absolventen des Vorjahres konnten be-
reits an der Universität von ihrem Wis-
sen und den erworbenen Credit Points 
profitieren. Als Ehemalige bringen sich 
einige auch in die neu gegründete Schü-
lergenossenschaft des Don-Bosco-
Gymnasiums ein. 

Infoblock:  

Der Europäische Wirtschaftsführerschein 

ist von Stiftung Warentest unter 14 ver-

schiedenen Qualifikationen im Vergleich 

als einziges internationales Zertifikat emp-

fohlen worden. Er kann aktuell in 31 Län-

dern und in 24 Sprachen absolviert wer-

den. Renommierte Unternehmen wie Sie-

mens, VW, T-Mobile, Bayer, Linde, Hoch-

tief, E.ON, Ergo, BASF und viele mehr ha-

ben den EBCL in ihr Karriereprogramm in-

tegriert, der auch von einigen Hochschu-

len mittlerweile anerkannt wird. 

Im Jahre 2012 erhielt das DBG als erstes 

Gymnasium in NRW das Recht, als aner-

kanntes Prüfungszentrum die Prüfungen 

vor Ort durchzu-

führen. Die Kor-

rek tu ren  de r 

EBCL-Prüfungen 

erfolgen natürlich 

weiterhin außer-

halb. So konnte in 

diesem Jahr auch 

ein Auszubilden-

der von Evonik 

seine Prüfung am 

D o n - B o s c o -

Gymnasium able-

gen.              Scr 



Seite 7 Schülergenossenschaft Seite 7 

Borbeck hat ein neues Unterneh-

men. Projekt Pott 14 heißt die 

Schülergenossenschaft des Don-

Bosco-Gymnasiums. 

Bei der Gründungsveranstaltung in der 
Bank im Bistum Essen trugen sich ins-
gesamt 38 Anteilseigner ein, die auf 
die Marktfähigkeit des Unternehmens 
setzen. Denn genau darum geht es bei 
den rund 50 Schülergenossenschaften, 
die seit 2011 auf Initiative des Rhei-

nisch-Westfälischen Genossenschafts-

verbandes (RWGV) entstanden sind. 
Schülerinnen und Schüler sollen Einbli-
cke in Unternehmensstrukturen be-
kommen, Verantwortung übernehmen 
und lernen, dass unternehmerisches 
Handeln immer wirtschaftliches und 
ethisches Handeln verbinden sollte. Da 
die Rechtsform Genossenschaft traditi-
onell auf Selbsthilfe und Selbstverant-
wortung abhebe, wachse bei den ju-
gendlichen Unternehmerinnen und Un-
ternehmern besonders die Fähigkeit 
zur Teamarbeit, heißt es in einer be-
gleitenden Studie der Fachhochschule 
Frankfurt am Main. Pädagogisch wird 
das Projekt von der Stiftung Partner 

für Schule NRW betreut. 

Die Strukturen des neuen Unterneh-
mens zeigen, dass es sich dabei nicht 
um eine Simulation, sondern um wirt-
schaftlichen Ernst handelt. Bei einem 
Vorstand liegt die Unternehmensver-
tretung, einem Aufsichtsrat obliegt die 
Kontrolle. Beide Gremien wurden auf 
der Gründungsveranstaltung von den 
Anteilseignern gewählt, denen man 
einmal im Jahr Rechenschaft über die 
wirtschaftliche Entwicklung ablegen 
muss. 

Begleitung und fachliche Unterstüt-
zung erhalten die Jungunternehmer 

außerdem von der Bank im Bistum Es-

sen (BIB). Anders als eine Schülerfir-
ma ist das neue Borbecker Unterneh-
men nicht auf die kurze Zeit eines 
Wettbewerbes oder Schuljahres ange-
legt, sondern ein dauerhaftes Projekt, 
das Schülergenerationen verbindet 
und das erworbene wirtschaftliche 
Wissen weitergibt. Schulleiter Lothar 
Hesse betonte bei dem feierlichen 
Festakt in der 14. Etage der Bank, 
dass man genau auf diese Nachhaltig-
keit setze. Und so stellte dann auch 
ein Ehemaliger des DBG, Fabian Goß-
mann, der heute Wirtschaftswissen-
schaften studiert, das Konzept des 
Jungunternehmens vor. Auf zwei 
Hauptgeschäftsfelder haben sich die 
teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler im Vorfeld geeinigt. Im Be-
reich Dienstleistungen sollen die 
Schwerpunkte bei Abiturfeiern, Nach-
hilfe und Schulreisen liegen. Im Sektor 
Lebensmittel will sich die Schülerge-
nossenschaft bei der Produktion und 
dem Vertrieb von Honig engagieren. 

Wer die Schülergenossenschaft unter-
stützen möchte, kann für 15 €uro ei-
nen Anteilsschein erwerben. Das Team 
der Schülergenossenschaft, Herr Götte 
oder Herr Hesse können diesbezüglich 
angesprochen werden. Anteilseigner 
sind auch der Förderverein des DBG 
sowie die stellvertretende Borbecker 
Bezirksbürgermeisterin und Essener 
Ratsfrau Margarete Roderig. Sie gratu-
lierte zu diesem Projekt und ver-
sprach, bei der Herstellung von Kon-
takten zu helfen. 

Scr 
 

Projekt Pott 14 
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Termine 
 

Mi. 25.06.14   Lehrer–/Zeugniskonferenz  

                        (ganztägig) 

Mo. 30.06.14  Fortbildungstag der Fach- 

                       gruppen (ganztägig) 

Mi.  02.07.14  Wandertag 

Do.  03.07.14  Bundesjugendspiele 

Fr.   04.07.14  Zeugnisausgabe 

Sommerferien 07.07.—19.08.14 

Sa.  16.08.14  Ehemaligenfest ab 19.00 
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Impressum 

Wir laden ganz herzlich zum 

Ehemaligentreffen 

aller Jahrgänge 

am Samstag, 16.08.14, 

von 19.00 bis 24.00 Uhr 

in den Innenhof des 

Don-Bosco-Gymnasiums ein. 

———————————————————- 

Unerwartete Post aus Kroatien 

Ein Jahr ist es her, dass alle Schüler der 
neuen fünften Klassen zum Abschluss 
ihres ersten Schultages am DBG ge-
meinsam auf dem Schulhof standen und 
bunte Luftballons in den Himmel schick-
ten. Viele aufregende Dinge sind seither 
passiert und das erste Jahr haben alle 
nun bald gemeistert. Ein Moment, an 
den sich Manuel Schmitz aus der 5c si-

cherlich immer erinnern wird, ist der, als 
ihm Ende Januar ein Brief mit ihm unbe-
kanntem Absender überreicht wurde: 
Über 4 Monate war Manuels Luftballon 
unterwegs und leg-
te mit viel Rücken-
wind weit über 
1000 km zurück, 
bevor er schließlich 
in einem kleinen Ort 
in Kroatien gefun-
den wurde.  

So erreichten uner-
wartete Grüße einer 
netten kroatischen 
Familie Manuel per 
B r i e f , der si-
cherlich d a h e i m 
einen Ehrenplatz 
bekommen hat. 

A. Ketz 

————————————————————- 

Fundsachen 

Im Sekretariat liegen bei Frau Kreyer 
noch bis zum 4. Juli 2014 eine große 
Auswahl an Jacken, Mützen, Regen-
schirmen, Schals, Schuhen, Schmuck, 
Sportkleidung, T-Shirts und andere  
Utensilien zur Abholung bereit. 

Die Reste werden in den Ferien ent-
sorgt.  


